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Fußball

Landesliga Weser–Ems 
Samstag   15. April 2023 | 17.00 Uhr

VfL Oythe – SV Holdorf
Stadion “An der Hasenweide”

2. Kreisklasse
Sonntag   16. April 2023 | 13.00 Uhr

VfL Oythe III – RW Visbek III
Sportanlage „Oyther Berg“

3. Kreisklasse
Sonntag   16. April 2023 | 13.00 Uhr

VfL Oythe IV – Osterfeine IV
Sportanlage „Oyther Berg“
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grußwort
Liebe Leserin, lieber Leser

Herzlich Willkommen im Stadion „An der 
Hasenweide“ zum Landesliga-Heimspiel 
gegen den SV Holdorf. Ein besonderer 
Gruß gilt wie immer der Gästemannschaft 
und ihren mitgereisten Anhängern aus 
der knapp 8000 Einwohner zählenden 
Südkreisgemeinde. Auch dem Schieds-
richter Alexander Herbers und seinen 
Assistenten ein herzliches „Moin Moin“ 
hier bei uns in Oythe. 

„Solange gesungen wird, ist die Kirche 
noch nicht aus.“

Eine Binse, die den bisherigen Rückrun-
denverlauf unserer Mannschaft durchaus 
treffend beschreibt. Aus bisher fünf ab-
solvierten Partien holte unsere Mann-
schaft satte zehn Punkte, das rettende 
Ufer bleibt in greifbarer Nähe. Aber nicht 
nur mit den nackten Ergebnissen, auch mit 
der Art und Weise, mit der unsere Jungs 
diese Begegnungen angegangen sind - das 
unnötigerweise aus der Hand gegebene 
Heimspiel gegen Frisia Wilhelmshaven 
mal ausgenommen - können wir hoch-
zufrieden sein (Seite 11). Die taktische 
Handschrift unseres neuen Übungsleiters 
Mario Neumann ist deutlich zu erken-
nen, selbst den enteilten Tabellenführer 
Holthausen Biene hatte man in seinem 
eigenen Wohnzimmer am „Biener Busch“ 
am Rande einer Niederlage. Daher an 

dieser Stelle mein Appell an die Mann-
schaft: macht weiter so und überzeugt 
den ehemaligen Zweitliga-Schnapper mit 
euren Leistungen, hier bei uns in Oythe 
am richtigen Ort zu sein – und zu bleiben. 

Dass die tabellarische Konstellation trotz 
der guten Rückrundenausbeute weiter 
brenzlig bleibt, liegt auch daran, dass 
unsere Wettbewerber im Kampf um den 
Klassenerhalt in der Rückserie ebenfalls 
fleißig punkten. Eine dieser Mannschaften 
ist unser heutiger Gast. Die Holdorfer, 
in der Hinrunde noch von großen Ver-
letzungssorgen geplagt, beweisen in der 
Rückserie, dass sie gut in der Landesliga 
mithalten können. Von bislang fünf ab-
solvierten Partien nach der Winterpause 
konnten die Blau-Weißen drei für sich 
entscheiden und neun wichtige Punkte 
einfahren. Lediglich zum Rückrunden-
auftakt gegen den VfL Wildeshausen (2:4) 
und gegen die ambitionierte Drittliga-
Reserve vom SV Meppen am vergangenen 
Wochenende (0:5) zogen die Blau-Weißen 
den Kürzeren. Wir dürfen uns also heute 
auf ein spannendes Kräftemessen zweier 
Teams auf Augenhöhe freuen. 

Erfreulich ist auch, wie sich unsere Zweite 
und Dritte in dieser Spielzeit präsentieren. 
Zwar zog unsere Reserve im Duell direkter 
Tabellennachbarn gegen Schwarz-Weiß 
Bakum am Osterwochenende den Kür-
zeren (3:4 am Oyther Berg – Bericht auf 
Seite 15),
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belegt aber nach 23 absolvierten Begeg-
nungen immer noch einen starken vier-
ten Platz in der Kreisliga Vechta. Unsere 
Dritte, im vergangenen Sommer gerade 
erst in die 2. Kreisklasse aufgestiegen, 
ist vor dem Saisonendspurt schon wieder 
in Reichweite der Aufstiegsplätze plat-
ziert. Wäre es nicht großartig, wenn die 
Mannschaft den im Sommer scheidenden 
Trainer Peter Themann mit einem Durch-
marsch von der 3. in die 1. Kreisklasse 
verabschieden könnte? 

Die Zweitliga-Saison unserer Volley-
ballerinnen befindet sich auf der Ziel-
geraden. An diesem Wochenende geht 
es noch einmal auf Reisen (Sonntag, 
16.04.23 – 16.00 Uhr in Essen), bevor sich 
die Mannschaft am darauffolgenden Wo-
chenende im Heimspiel gegen Schwerin 
(Samstag 22.04. – 17.00 Uhr) von ihren 
Fans verabschiedet. Sieht man von der 
enttäuschenden Nichtberücksichtigung 
bei der Wildcard-Vergabe zur neuen 2. 
Bundesliga ab, geht eine sportlich erfolg-
reiche Saison für die Mädels von Trainer 
Zoran Nikolic zu Ende. Die Mannschaft 
hat sich im Verlauf der Saison kontinuier-
lich gesteigert und beendet die Spielzeit 
deshalb völlig zu Recht im oberen Drittel 
der Tabelle (Seite 19).

Einen schönen Abend verbrachte die „VfL-
Familie“ kürzlich bei „Oaks-Buur“ (Hof 
Frilling) in Holzhausen. Zur Theatervor-
stellung des Heimatvereins Oythe, bei dem 
unser Vorstandsmitglied Hannes Lücker 
seit vielen Jahren maßgeblich mitwirkt, 
hatte der Verein zu seiner eigens gebuch-
ten Vorstellung wieder seine Sponsoren, 
Helfer und Betreuer eingeladen (Seite 37).

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit an unse-
rer altehrwürdigen Hasenweide und hoffe 
auf ein spannendes, unterhaltsames und 
für den VfL hoffentlich erfolgreiches Spiel. 

Mit herzlichen Grüßen,

Michael Surmann
Redaktion „47“
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs
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unser heutiger gast

SV Holdorf e.V. von 1920
Der Sportverein Holdorf hat sich die Förde-
rung lebenswerter Freizeitgestaltung zum 
Ziel gesetzt.
Seit 1920 finden Jung und Alt beim SV Hol-
dorf in den verschiedenen Sparten ein gro-
ßes Angebot, um ihre freie Zeit sinnvoll zu 
gestalten. Großes Interesse gilt in Holdorf 
dem Fußball. Die 1. Herren hat sich seit 
Jahren in der Bezirksliga etabliert. 2022 
gelang der Aufstieg in die Landesliga. Die 2. 
Mannschaft spielt seit der Saison 2012/2013 
in der Kreisliga und die Dritte spielt derzeit 
in der 2. Kreisklasse.
Die 1. Fußballdamenmannschaft der SG Hol-
dorf/Langenberg spielt in der Bezirksliga. 

Seit der Saison 2018/2019 gibt es außerdem 
eine zweite Damen-Fußballmannschaft, die 
in der Kreisklasse spielt.
Auch die Jugendarbeit hat einen hohen Stel-
lenwert beim SV Holdorf. Aktuell bieten 16 
Nachwuchsmannschaften ideale Voraus-
setzungen für eine attraktive Freizeitge-
staltung.
Ebenso findet der Handballsport  im Verein 
große Aufmerksamkeit. Die 1. Damenmann-
schaft  spielt in der Landesklasse und die 2. 
Damenmannschaft spielt in der Regionsliga. 
Außerdem sind noch weitere neun Jugend-
mannschaften in allen Altersklassen aktiv. 
Die Herren spielen aktuell in der Hobbyliga.

Chronik:
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Unsere 
Leidenschaft 

schmeckt man.

Weiße Köpfe Vertriebsgesellschaft mbH · Wilhelm-Bunsen-Str. 18 · 49685 Emstek
Tel. 0 44 73 - 94 12 - 0 · info@wkv-online.de · www.wkv-online.de

Frische deutsche Champignons 
aus dem Oldenburger Münsterland.
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1. herren
Vorbericht Heimspiel 
gegen den SV Holdorf

Hallo und Herzlich Willkommen zum Heim-
spiel gegen den SV Holdorf. Ein besonderer 
Gruß gilt der Gastmannschaft aus Holdorf 
mit seinen mitgereisten Anhängern.
Ebenfalls begrüßen möchte ich das heu-
tige Schiedsrichtergespann um Alexander 
Herbers.

Vorab blicken wir auf die vergangenen Spiele. 
Die letzte Ausgabe der Stadionzeitung liegt 
zwar noch nicht so weit zurück, aber in der 
Zwischenzeit ist dennoch einiges passiert. 
Aber der Reihe nach.

Das letzte Heimspiel gegen die Jungs vom 
SV Hansa Friesoythe, datiert vom 02.04.23, 
fand witterungsbedingt am Oyther Berg 
auf Kunstrasen statt. Friesoythe, die etliche 
ehemalige Regionalligaspieler in ihren Rei-
hen hatten, kamen als klarer Favorit nach 
Oythe. Dieser Favoritenrollen konnten sie 
aber nicht gerecht werden, was an einer 
starken und konzentrierten Leistung unserer 
Mannschaft lag. Es war ein kurzweiliges 
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. In der 
21. Minute war es Markus Lübberding der 
eine dreifach Chance nach einer Ecke zum 
1-0 für uns nutzen konnte. Die vorangegan-
gene Ecke setzte Lübberding selbst erst per 
Kopf an die Latte, Nico Emich scheiterte im 
Nachschuss an einem Friesoyther Bein auf 
der Torlinie ehe Lübberding den Ball dann 

im dritten Anlauf ins Tor “prügelte“. Eine 
verdiente Führung. Danach fing Friesoythe 
sich und konnte offensiv Nadelstiche setzen. 
In dieser Phase hatten wir Probleme richtig 
in die Zweikämpfe zu kommen und verur-
sachten Freistoß um Freistoß in gefährlichen 
Positionen. Diese Standards konnten aber 
alle verteidigt werden.

In der zweiten Halbzeit knüpften wir wieder 
an die ersten 25 Minuten an und zeigten 
ein gutes Spiel. Friesoythe wurde nach und 
nach ungeduldiger, was sich auch in der 
ein oder anderen verbalen Attacke gegen 
den Schiedsrichter äußerte. Murat Mous-
sa und Kevin Oltmer übertrieben es leider 
etwas und wurden vom Schiedsrichter mit 
Gelb-Rot bzw. Rot vom Platz gestellt. In der 
92. Minute konnte dann Lennart Feldhus 
mit seinem ersten Ballkontakt den Deckel 
draufmachen. Eine schöne Vorarbeit von 
Piet Risse verwertete Feldhus gekonnt mit 
dem rechten Fuß. Diese drei Punkte taten 
uns sehr gut und auch die Erkenntnis, dass 
man gegen Mannschaften aus dem “oberen 
Regal“ bestehen kann, sollte unser Selbst-
bewusstsein stärken.

Selbstbewusst mussten wir auch am Grün-
donnerstag sein. Den da erwartet uns das 
“oberste Regal“, der Tabellenführer SV Holt-
hausen-Biene. Auch gegen die Biener konn-
ten wir ein sehr gutes Spiel auf den Rasen 
bringen. “Das ist Männerfußball“, hörte 
man von den Rängen. Beide Mannschaften 
schenkten sich nichts. Nico Emich war es 
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dann der die erste nennenswerte Chance 
zu verzeichnen hatten. Biene war bis dato 
offensiv noch nicht in Erscheinung getreten. 
Nach einer Unkonzentriertheit im Abspiel 
und einem daraus resultieren Foul unserer-
seits kam Biene zu einer Standardsituation 
aus dem Halbraum. Der Ball wurde nicht 
wie erwartet als Flanke in den Sechzehner 
getreten, sondern flach an der Mauer vorbei 
auf den ersten Pfosten gespielt, wo Bienes 
Christopher Schmitz die Verwirrung nutzte 
und zum 1-0 einschoss. Quasi mit dem ersten 
Torschuss ging Holthausen-Biene also in 
Führung. Aber das sollte der engagierten 
Leistung von uns keinen Abbruch tun. Wir 
suchten weiter unser Glück in der Offensive. 
Piet Risse, Marcus Kohls und Nico Emich 
konnten ihre Chancen leider nicht nutzen. 
Auf der anderen Seite konnte Kai Winkler 
mit zwei tollen Paraden einen höheren Rück-
stand verhindern. In der 77. Minute war es 
dann Lennart Feldhus, der im Sechzehner der 
Biener nur durch ein Foul gestoppt werden 
konnte. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Felix Schneppe zum viel umjubelten und 
auch gerechten Ausgleich. In den letzten 10 
Minuten ging es weiterhin rauf und runter. 
Mit etwas mehr Spielglück wäre sogar noch 
der Lucky Punch drin gewesen, doch Risse 
verzog knapp übers Tor. Unterm Strich war 
die Punkteteilung definitiv gerecht.

Vier Punkte gegen zwei Topteams der Liga 
fühlen sich natürlich sehr gut an und stärken 
auch das Selbstbewusstsein, nützen aber 
nichts, wenn man gegen direkte Konkur-
renten nicht auf der Höhe ist.

Am vergangenen Ostermontag waren wir 
dann zu Gast in Wildeshausen. Vorletzter 
in der Tabelle und mit quasi nur noch einer 
Chance den Nichtabstieg zu verhindern.
Hier hatten wir also nun einen Konkurrenten 
aus dem Tabellenkeller vor der Brust. In 
diesem Spiel konnten wir leider nicht an 
die Frieoythe / Biene Leistungen anknüpfen 
und auch Wildeshausen zeigte, warum sie 
unten in der Tabelle stehen. Es fing für uns 
sehr gut an. Piet Risse setzte sich über die 
linke Seite durch, spielte den Ball flach in 
den Fünfmeterraum wo der aufgerückte 
Sebastian Graf von Merveldt aus drei Metern 
einschieben konnte. Diese Führung sollte uns 
nun eigentlich Sicherheit geben, tat sie aber 
nicht. Die schlechten Platzverhältnisse taten 
sicherlich ihr Übriges, dürfen aber nicht als 
Ausrede für die zum Teil vogelwilde Phase 
aber der 15 Minute gelten. In der 44. Minute 
half der Gegner dann ein wenig mit. Risse 
setzte sich wieder über die linke Seite durch, 
spielte den Ball wieder flach in die Mitte. 
Dieses Mal war ein Wildeshauser der den Ball 
über die eigene Torlinie bugsierte, Marcus 
Kohls stand einschussbereit dahinter. Mit 
dem 2-0 ging es dann in die Halbzeit. Die 
zweite Halbzeit begann so, wie die erste 
aushörte und zwar mit einem Tor für uns. 
Marcus Kohls wurde im Sechzehner ange-
spielt, behauptete sich gegen zwei Gegner 
und spielte dann einen klugen Pass auf Nils 
Schmedes. Dieser ließ es sich nicht nehmen 
aus ca. 14 Metern gekonnt mit dem linken 
Fuß ins lange abzuschließen. 3-0. Das sollte 
es doch jetzt gewesen sein. Nein. Fast im 
Gegenzug gelang Rene Tramitzke der 3-1 
Anschlusstreffer. Der Rest des Spiels war 
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von vielen Fehlpässen, Stockfehlern und 
Ungenauigkeiten auf beiden Seiten geprägt. 
Am Ende stand ein 3-1 Erfolg für uns.

Heute steigt nun das Rückspiel gegen den 
SV Holdorf hier bei uns im Stadion an der 
Hasenweide. An das Hinspiel vom 07.10. 
erinnern wir uns sicherlich mit gemisch-
ten Gefühlen. Einer überragenden ersten 
Halbzeit mit einer 3-1 Führung folgte eine 
katastrophale zweite Halbzeit mit dem ver-
dienten Ausgleich für den SV Holdorf. Die 
Vorkommnisse zum Ende des Spiels möchte 
ich noch einmal persönlich auf Schärfste 
kritisieren. In jedem Fußballspiel und gerade 
in einem Derby gehören Zweikämpfe und 
zum Teil auch hitzige Diskussionen dazu. 
Schauspieleinlagen, die dann auch noch rote 
Karten zur Folge haben, gehören nicht auf 
den Fußballplatz.

Für das heutige Spiel hoffe ich auf ein pa-
ckendes Derby in dem beide Mannschaften 
an Ihre Grenzen gehen und sportlich fair 
einen Sieger ausspielen.

Für die I. Herrenmannschaft
Stephan Stukenborg
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2. herren

Nach dem zufriedenstellenden Rückrun-
denstart beim 2:2 gegen TuS Lutten galt 
es hieran anzuknüpfen und die aus dem 
Spiel erzielten Erkenntnisse in zählbares 
umzuwandeln. Lutten als eines der beiden 
Topteams der Liga mittlerweile tabella-
risch weit enteilt, war dementsprechend 
nur der Anfang einer intensiven Rück-
runde, da es insbesondere im Mittelfeld 
der Tabelle äußerst eng ist. Daher mussten 
im Stadtderby gegen die Reserve des SFN 
Vechta zwangsläufig Punkte her, um sich 
weiter als direkter Verfolger von Lutten 
und Visbek zu etablieren.

SFN Vechta II vs. VfL Oythe II; 0:2; 
31.03.2023

Das Stadtderby konnte witterungsbedingt 
kurzfristig nicht wie geplant im Reiter-
waldstadion ausgetragen werden, sodass 
auf den Oyther Berg und den Kunstra-
senplatz ausgewichen werden musste. 
Vechta hatte sich viel vorgenommen 
und eröffnete dementsprechend aktiv 
die Partie. Oythe wurde früh attackiert 
und konnte sich oftmals nur durch lange 
Bälle befreien. Nichtsdestotrotz, lies sich 
die Zweite nicht aus der Ruhe bringen und 
verteidigte souverän. Eben dadurch ge-
lang es der Mannschaft zunehmend Fuß 
im Spiel zu fassen und kam im Anschluss 
durch einen schönen Spielzug nach einem 
Ballgewinn im Mittelfeld zur 1:0 Führung. 

Vechta wirkte daraufhin verunsichert und 
kam im Verlauf des Spiels nicht wieder zur 
Energie und Aggressivität der Anfangs-
phase zurück. Oythe hatte die Kontrolle 
über das Spiel gewonnen und machte zu 
Beginn der zweiten Halbzeit durch das 
zweite Tor von Justus Stärk den Deckel 
drauf. Insgesamt ein verdienter Sieg, der 
insbesondere durch die souveräne Leis-
tung für Zufriedenheit sorgen durfte. 

VfL Oythe II vs. TuS Frisia Goldenstedt 
II; 6:2; 05.04.2023

Im Anschluss an das Stadtderby folgt 
die Partie gegen die Reserve von Frisia 
Goldenstedt. Beim Blick auf die Tabelle 
zeichnen sich klare Kräfteverhältnisse 
mit Vorteilen für Oythe ab. So entwickelte 
sich auch die erste Halbzeit, in der Oythe 
souverän auftrat und durchaus verdient 
mit einer 4:1 Führung in die Kabine geht. 
In der zweiten Halbzeit nimmt das Niveau 
der Partie zunehmend ab, sodass auch 
Oythe keine überzeugende Leistung mehr 
zeigen kann. Nichtsdestotrotz gelingt im 
Endeffekt ein verdienter 6:2 Erfolg, aus 
dem man viel Potential zur Verbesserung 
mitnehmen kann. 

VfL Oythe II vs. SC SW Bakum; 3:4; 
08.04.2023

Nach dem deutlichen Erfolg gegen Golden-
stedt folgte das Nachholspiel gegen den 
bis Dato punktgleichen SC SW Bakum. 
Die sich durch die Tabelle abzeichnende 
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Ebenbürtigkeit konnte im Großteil der 
Partie gerecht werden. Keine Mannschaft 
schaffte es genügend Tempo in ihr Spiel zu 
bringen, um die gegnerische Verteidigung 
unter Druck zu setzen. So war es wie so oft 
der Zufall, der Bakum dazu verhalf, Mitte 
der ersten Halbzeit, nach einer schlecht 
geklärten Ecke mit 0:1 in Führung zu ge-
hen. Im Anschluss hatte Bakum mehr vom 
Spiel, konnte aber nichts weiteres zähl-
bares auf die Anzeigetafel bringen. So war 
es die Zweite die durch Florian Greiffen-
dorf zum Ausgleich kam. Bakum konnte 
daraufhin durch einen Dreierschlag die 
vermeintliche Vorentscheidung erspielen, 
da es dementsprechend ab der 78. Spiel-
minute 1:4 für Bakum stand. Oythe bäumte 
sich in der Endphase durch zwei Tore 
von Johannes Finkenstädt bzw. Florian 
Greiffendorf nochmals auf, konnte aber 
die Niederlage nicht mehr verhindern. Im 
Endeffekt siegt Bakum durchaus verdient 
mit 3:4 und steht dadurch jetzt 3 Punkte 

vor Oythe in der Tabelle, die weiterhin 
Rang 4 in der Kreisliga Vechta belegen. 
Weiter geht’s am Sonntag, den 23. April 
mit dem Spiel gegen SV GW Mühlen II. 
Anpfiff ist um 15:00 Uhr an der Hasen-
weide. Die Mannschaft bedankt sich bei 
allen Unterstützern und lädt gleichzeitig 
herzlich auf Wurst und Bier zu den nächs-
ten intensiven Partien ein.

Patrick Hinners
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volleyball
Oythe gewinnt seine beiden Spiele am 
Doppelspieltag gegen Ostbevern und VCO Berlin 
jeweils mit 3:0

Teil 1 VfL Oythe vs. BSV Ostbevern

Im ersten Teil des Doppeleinsatzes an 
diesem Wochenende bezwang die Mann-
schaft von Zoran Nikolic am Samstagabend 
souverän den Gast aus dem Münsterland 
wie auch im Hinspiel mit 3:0. Die Partie 
gegen den BSV Ostbevern war nach einer 
75 Minuten beendet, wobei die Satzergeb-
nisse 25:18, 25:20,

25:17 lauteten. Die 225 Zuschauer sahen 
einen souveränen Auftritt der Oyther 
Mannschaft. Es war der 11. Sieg in einer 

Serie von 13 Spielen am Stück und holt 
klettert damit auf Platz 5 der aktuellen 
Tabelle.

Trotz einiger Satzrückstände steckte unse-
re Mannschaft nie auf und holte diese 
schnell wieder auf. Gerade in den Schluss-
phasen der ersten beiden Sätze zeigte unser 
Team ihrem Gegner und den Zuschauern 
ihre Stärken im Block und Angriff auf. 
Im dritten Satz führten die Oyther Mä-
dels bereits mit 17:9, 20:10 bzw. 23:11. Das 
Team von Kapitän Franka Poniewaz ließ 
die Gäste nochmals etwas schludrig im 
eigenen Abschluss zum 24:17 rankommen 
und verwertete den folgenden Matchball 
zum 25:17. Esther Spöler und Paulina Brys 
erhielten die MVP-Medaillen aus den Hän-
den von Christoph Westerkamp überreicht.
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Teil 2 VfL Oythe vs. VCO Berlin

Auch im zweiten Spiel dieses Doppelspiel-
tages bezwang das Oyther Team am Sonn-
tag die junge Nachwuchsmannschaft der 
Jahrgänge 2004, 2005, 2006 und

2007 vom VCO Berlin klar mit 3:0. Die 
Hauptstädterinnen absolvierten dabei ihr 
bereits letztes Spiel und verloren die Sätze 
mit 25:16, 25:12, 25:20.

Der VfL Oythe revanchierte sich somit klar 
für 1:3 Hinspielniederlage, dem damaligen 
Tiefpunkt mit dem damit verbundenen 
letzten Tabellenplatz nach diesem Spiel. 
Es folgte eine beeindruckende Siegesserie.

Die begeisterten 175 Zuschauer sahen eine 
aggressiv auftretende Oyther Mannschaft, 
die laut Trainer Nikolic ein noch besseres 
Spiel hinlegten als am Vortag. Ausgegli-
chen verlief zunächst der erste Satz bis zur 
ersten Auszeit (7:8) doch dann zeigte der 
Gastgeber schnell, wer hier Herr (Frau) in 
der Halle ist (25:16). Recht deutlich verlief 

der zweite Satz über ein 5:0, 8:2, 21:11 zum 
Satzgewinn (25:12). Auch im dritten Satz 
führte Oythe schnell mit 8:4, 16:10, ließ 
den VCO nochmals zum 21:19 rankommen 
und beendete den finalen dritten Satz nach 
insgesamt 72 Spielminuten mit dem ersten 
Matchball zum 25:20. Es war der 12. Sieg in 
einer Rallye von inzwischen 14 Ligaspielen. 
Finja Heins und erneut Franka Poniewaz 
erhielten die Medaillen von unserer ehema-
ligen Spielerin Sandra Cabanska überreicht. 

Matthias Schumacher (Teammanager)
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Hauke Anders 

0 44 41 - 77 87
Markusstr. 8 
49377 Vechta

Fußballobmann: Peter Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Leon Isenberg 
0151 - 20 70 14 13

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Lattweg 
49377 Vechta

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training) 

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail:  www.vfl-oythe.com info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,
die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 
die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-
schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 
Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.    
Redaktion "47"

ImpressumImpressum: 
"47":  Stadionzeitung des VfL Oythe 
Herausgeber:  Sports Promotions GbR 
Erscheinung:  jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 
Auflage:  100 Exemplare 
Satz/Druck:  Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage
Titelfoto: Hubert Lammers

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 
den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 
Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Sebastian von Merveldt
# 23
20.03.93
Abwehr
188 cm
76 kg
seit 1999

Jakob Kühn
# 25
07.11.99
Abwehr
190 cm
87 kg
seit 2022

Björn Willms
# 
18.05.04
Abwehr

seit 2011

#21
15.12.03
Abwehr
190 cm
79 kg
seit 2017

Vincent Warnking

# 24
09.08.93
Sturm
197 cm
100 kg
seit 2021

Lennart Feldhus

# 3
28.12.93
Abwehr
180 cm
83 kg
seit 2008

Süleyman Odabasi

# 15
22.11.98
Mittelfeld
184 cm
76 kg
seit 2020

Nils Schmedes

# 9
16.12.93
Mittelfeld
180 cm
75 kg
seit 2020

Janek Jacobs
# 8
09.05.92
Mittelfeld
182 cm
69 kg
seit 2010

Markus Kohls

# 1
25.02.97
Torwart
197 cm
96 kg
seit 2022

Tim Kröger

Felix Schneppe
# 20
12.07.95
Mittelfeld
183 cm
80 kg
seit 2020

# 19
29.09.99
Abwehr
183 cm
79 kg
seit 2020

Jan Ostendorf

# 7
24.01.99
Mittelfeld
186 cm
93 kg
seit 2018

Justus Stärk

# 13
03.03.03
Mittelfeld
181 cm
77 kg

Jan Ole Böske
# 14
16.06.02
Mittelfeld
176 cm
77 kg
seit 2006

Jacob Büssing 
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#  
14.02.94
Mittelfeld
179 cm
73 kg
seit 2023

Piet Risse

Mario Neumann
Trainer

15.12.66
186 cm 

seit 2023

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

# 17
13.07.98
Abwehr
185 cm
88 kg
seit 2018

Markus Lübberding

Christian Stevic
Co-Trainer

19.09.83
188 cm

seit 2018

Anke Tabeling-Ahlrichs
Physio

05.03.67
170 cm
 
seit 2012

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

# 4
01.11.99
Abwehr
184 cm
80 kg
seit 2004

Lukas Büssing

Saison 2022-2023

# 12
12.09.92
Torwart
181 cm
93 kg
seit 2022

Kai winkler

# 5
27.04.99
Abwehr
185 cm
85 kg
seit 2022

Luca Luniku
# 6
15.04.91
MF/Co-Trainer
178 cm
82 kg
seit 2010

Stephan Stukenborg

# 11
03.05.94
Sturm
180 cm
70 kg
seit 2007

Nico Emich

Betreuer

02.02.96
196 cm

Matthias Sieverding

# 16
01.01.03
Abwehr
182 cm
73 kg

Nils Heseding

#22
09.02.98
Mittelfeld
174 cm
80 kg
seit 2017

Niklas Ellmann
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Modehaus 
Börgerding Ötschy Ouzo Andy Andrea &  

Reinhard Mucki

Bernhild, 
Yogi & Matthias

Franz 
Middelkamp REHO Gruppe Die 

Platzwarte

Olli G. 
(Ailton)

Agatha &  
Helmut

Familie 
A. Middelkamp

Familie 
Fortmann

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob

Leonie & 
Merle Fliesen Witte Familie 

Rudi Lammers

Containerdienst 
Hake Dieter Bosche FC Schalke 04 

Neumann JD Farmbiker

MK 10 / FL 03 W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

Familie 
H. Middelkamp

Detta & 
Stephan

Marina, Ingo & 
Emilie

Philipp, 
Renate & Reimund

Guste & 
Gunter Maria & Heini

Familie 
Hannes Lücker

Angela &  
Clemens

Sabine, Hubert, 
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Radi Hawita-Gruppe Der 
Schneider

„Der  
Reetdachdecker“ Schimmi Dr. Dr. Paul  

Schöne Altliga

Volleyballjugend 
by Doro

Büssing ist 
heute ganz Anders 2. Herren Ferdinand 

Sieveke Superaltliga

Annelie & Fiti
Stahl- u. Fahrzeugbau 

Gellhaus

Familie 
Peter Zeglin

Heike & 
Bernhard Alte Herren

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Der Baulöwe

www.ich-fahre- 
anders.de Ferdinand FC Bayern 

Simon Lücker

VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Saison ein Sponsorenfeld und 

unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.
Auch mehrere Felder können erworben werden!
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c-jugend
Rückrundenbericht

Moin zusammen, in unserem letzten Be-
richt zu Anfang der Hinrunde schrieb 
mein Trainerkollege Mirko, dass sich 
die Jungs noch finden müssten. Und das 
Ganze haben sie auch. Ab dem Zeitpunkt 
gewannen wir 8 von 10 Spielen und setzten 
uns in den Top 3 der Tabelle fest.

In der zwischenzeitigen Hallenrunde 
konnte man sich für die Bezirkshallen-
runde qualifizieren, und das sogar ohne 
Punktverlust! Dort scheiterte man dann 
im letzten Spiel denkbar knapp mit einem 
0:1 gegen den Landesligisten JFV Leer.

Die Vorbereitung für die Rückrunde lief 
solide. Das vorgegebene Ziel ist es unter 
den ersten 3 zu landen. Doch der Ligastart 
war holprig, zunächst gewann man knapp 
auf einem schwer zu bespielenden Platz in 
Langförden mit 2:1. Gegen Wildeshausen 
gab es dann ein Comeback, dass ich vor-
her so auch noch nicht miterlebt hatte. 
Spielerisch waren wir klar überlegen, 
aber Wildeshausen wusste unser hohes 
Pressing zu umspielen und führte vor 
der Halbzeit 2:0. Nach der Pause fand das 
Spiel nur noch in Wildeshausens Hälfte 
statt und dennoch gingen sie durch ein 
unglückliches Eigentor mit 3:0 in Füh-

rung. 5 Minuten vor Schluss konnten wir 
dann das 3:1 erzielen. Die Jungs zeigten 
Charakter und schossen in der ersten 
Minute der Nachspielzeit das 3:2 und tat-
sächlich konnten wir noch das 3:3 in der 
vierten Minute der Nachspielzeit erzielen. 
Das zeigt was für eine geile Truppe wir 
haben mit einem super Teamgeist und 
dem Willen niemals aufzugeben. 

Am kommenden Samstag steht nun das 
Topspiel gegen Friesoythe an. Friesoythe, 
nach der Hinrunde klarer Tabellenführer 
mit 6 Punkten Vorsprung, strauchelte 
zum Start der Rückrunde, sodass wir 
auf 3 Punkte rangekommen sind und die 
Chance haben am Samstag wieder ganz 
oben anzugreifen. Wir würden uns über 
Unterstützung freuen.

Florian Wichmann (Trainer)
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4. volleyball
Saison 2022/23

In der vergangenen  Saison erlebten die 
4.Damen eine Reihe an Entwicklungen, 
beginned mit der Aufstellung der Mann-
schaft: Vor dem Saisonstart verabschie-
deten sich sowohl ehemalige Teamkapi-
tänin Katharina Strick, die nun bei den 
3.Damen in Oythe spielt, als auch Franka 
Müller, die lange Zeit in der Mannschaft 
Stammspielerin war. Doch die Mannschaft 
musste sich nicht nur von Spielerinnen 
verabschieden, sondern konnte auch viele 
Neuzugänge aus der Jugendmannschaft 
begrüßen. So ergab sich eine komplett 
neue und dementsprechend ungewohnte 
Aufstellung. Trainerin Tetyana Khylluk 
stand nun vor der Aufgabe, an der Technik 
jeder einzelnen Spielerin so weit es geht 
zu perfektionieren, aber vor allem eine 
Mannschaft aufzustellen, welche als eine 

„harmionierende“ Einheit funktionierte. 
Doch viel Zeit blieb ihr dafür nicht und 
somit lief die Saison parallel zu diesen 
Ereignissen weiter. Die Zeit schritt voran 
und so auch die Zahl der Gegener, die 
die Mannschaft in vielen Spielen zu be-
zwingen versuchten. Am Ende der Saison 
gelang es ihnen zwar nicht, einen Sieg 
einzuholen, wodurch die 4.Damen-Mann-
schaft leider absteigen muss. Trotz ver-
lorener Spiele gelang es den Spielerinnen 
optimistisch zu bleiben und so sowohl 
individuell, als auch als Mannschaft eine 
hammermäßige Entwicklung abzulegen, 
auf die sie auch stolz sein kann. Obwohl 
sich die Mannschaft von Janna Kathmann, 
welche in den Spielen nicht nur Können 
als Zuspieler zeigte, aber auch immer Ein-
satz zeigte, verabschieden muss, wartet 
sie eifrig auf die kommende Saison, in 
denen sie mit Sicherheut viele Gegner 
bezewingen werden. 
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Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.
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#danke
Die Kinderherzhilfe sagt DANKE
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#theater
Gelungener Abend bei der „VfL-Vorstellung“  
des Plattdeutschen Theaters in Holzhausen

Eines der vielen Dinge, die während der 
Corona-Pandemie in Oythe schmerzlich 
vermisst wurden, waren die Auftritte der 
Theatergruppe des Heimatvereins Oythe. 
In diesem Jahr durften aber auch „Die 
Theaoter-Müse von Aite“ ihr langersehn-
tes Comeback auf der Bühne feiern. Neu 
war der Spielort, erstmals präsentierten 
sich die Schauspieler bei „Oaks-Buur“ (Hof 
Frilling) in Holzhausen. 

In dieser Spielzeit wurde das Stück „50 
– Un allns spelt verrückt“ zum Besten 
gegeben, eine plattdeutsche Komödie in 
drei Akten von Dani von Wattenwyl. Unser 
stellvertretender Vorsitzender Hannes 
Lücker, der sich schon seit vielen Jahren 
mit viel Herzblut für die Theatergruppe 
engagiert, übernahm in diesem launigen 

Stück die (Haupt-)Rolle des Jubilars Thors-
ten Brenner, bei dessen 50. Geburtstag es 
zu allerlei Irrungen und Verwirrungen 
kommt. 

Eine eigens gebuchte Vorstellung nutzt 
der VfL traditionell, um sich bei seinen 
Sponsoren, Helfern und Betreuern für 
die geleistete Arbeit und Unterstützung 
zu bedanken. Am vergangenen Freitag 
(31.03.) kamen gut 100 VfĹ er in Holz-
hausen zusammen, um einen geselligen 
Abend zusammen zu verbringen. Der Eh-
renvorsitzende Wolfgang Büssing durfte 
sich über ein Ständchen anlässlich seines 
Geburtstages freuen.  

Der VfL bedankt sich bei der Theatergrup-
pe für einen tollen Abend und freut sich 
schon jetzt auf ein Wiedersehen in 2024.

#gemeinsamstark
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#neues im fanshop
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ksb workshop
 “Prävention sexualisierter Gewalt” – der VfL 
war dabei!

Am 30.03.2023 nahmen Michael Surmann 
und ich stellvertretend für den VfL Oythe 
an einem Workshop zum Thema „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“ teil. Or-
ganisiert und geleitet durch den Kreis-
sportbund Vechta war diese Veranstaltung 
ein äußerst informativer und wichtiger 
Input. Der Workshop bot nicht nur eine 
Einführung in die Thematik, sondern ging 
auch auf konkrete Maßnahmen ein, die 
Vereine und Sportorganisationen ergrei-
fen können, um sexualisierte Gewalt im 
Sport zu verhindern sowie Präventions-
arbeit zu betreiben. 

Das Thema sexualisierte Gewalt im Sport 
betrifft leider nicht nur wenige Einzelfäl-
le, sondern ist gemäß des Expertentalks 
ein weit häufig unterschätztes Problem. 
Umso wichtiger ist es, dass Vereine und 
Sportorganisationen sich mit diesem The-
ma auseinandersetzen und Maßnahmen 
ergreifen, um Betroffene zu schützen und 
zu unterstützen. 

Insgesamt war der Workshop des KSB 
Vechta eine gelungene Veranstaltung, 
die uns als Verein sehr dabei unterstützt 
hat, ein Bewusstsein für das Thema zu 
schaffen und konkrete Schritte zu unter-

nehmen, um sexualisierte Gewalt im Sport 
zu verhindern. 

Durch unsere Zusammenarbeit mit Prof. 
Dr. Martin Schweer von der Universi-
tät Vechta und die damit verbundenen 
Fortschritte des VfL, wie die Satzungs-
änderung, gab uns der KSB zudem die 
exklusive Gelegenheit, anderen Vereinen 
im Kreis von unserer Zusammenarbeit zu 
berichten. Im Laufe des Workshops wur-
den so schnell „Schnittmengen“ zwischen 
den Thematiken Gleichberechtigung und 
Akzeptanz sowie der Präventionen sexua-
lisierter Gewalt deutlich, die das weitere 
Handeln in der Vereinsentwicklung be-
einflussen sollen.

Leon Isenberg
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#foto-flashback
Volleyball Saisonabschluss 2009
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Tobias Kaiser 
Beratungsstellenleiter 
Füchteler Str. 58
49377 Vechta
E-Mail: tobias.kaiser@vlh.de

Rufen Sie an!
04441- 970 22 06

Tobias Kaiser 
Beratungsstellenleiter 
Füchteler Str. 58
49377 Vechta
E-Mail: tobias.kaiser@vlh.de

Rufen Sie an!
04441- 970 22 06
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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#spielplan
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#fundgrube
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11.04.23, 12:02FUSSBALL.DE

Seite 2 von 2https://www.fussball.de/mannschaft.spieltag.druck/-/max/999/m…5489B3VS27R2HJ-G/team-id/011MIAVT8G000000VTVG0001VTR8C1K7#!/

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Holthausen Biene 23 74 : 19 56

2. SV Meppen 2 23 76 : 31 48

3. SV Wilhelmshaven 23 41 : 29 47

4. SV Bevern 24 53 : 37 46

5. FC Schüttorf 09 24 64 : 48 42

6. SC Melle 03 25 39 : 33 40

7. SV Hansa Friesoythe 22 55 : 37 36

8. SV GW Mühlen 24 44 : 43 35

9. GW Firrel 24 50 : 43 33

10. TV Dinklage 22 33 : 28 31

11. VfR Voxtrup 23 30 : 36 30

12. SV Bad Rothenfelde 25 29 : 42 28

13. VfL Oythe 24 35 : 51 26

14. SV Holdorf 25 53 : 84 25

15. WSC Frisia Wilhelmshaven 24 39 : 56 22

16. BW Hollage 25 27 : 52 21

17. VfL Wildeshausen 24 24 : 51 16

18. SV Falke Steinfeld 22 15 : 61 9

SAISON 22/23

LANDESLIGA WESER-EMS
Staffel-ID: 010073

Spielklasse: Landesliga
Mannschaftsart: Herren

#tabelle 
Landesliga Weser-Ems, Stand 26.03.2023
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